
Die ruſſiſche
e B Peterburg 11 April

Die proviſoriſche Regierung die Friedens
e e jetzt gewaltſam cken nimmt invielen Gonvernements Naſſenverhaſtungen ſo z i a

liſtiſ cher Propagandiſten vor er einige Vei
ſpiele Wiatka iſt der Vo ArbeiterratsMaklakow verhaffet in Odeſſa der geſamte Vorſtand die
Arbeiter Jelesnak Kuttermann
iſt die Geiſtlichkeit wegen ihrer
tion feſtgenommen Stets wird der lächerliche Vor

wand andt die Verhafteten ſeien Spitzel der Ochrana
Da das Gebäude in dem die Ochranga Abteilung untergebracht
war abgebrannt iſt beauftragte die Regierung den be
tanxlen Schwindler Serge Prochow i welcher das
ſogeninnte Miljukow Attentat verriet mit der Herſtellung
von Belaſtungsmaterial

Unterdeſſen wird dir Lage in den ruſſiſchen

e i et e kg ha ndigen itstages Die optimiſti vſchildert die Ausſichten düſter Die un iktbre
abriken ſtünden z einen bis anderthalb Monat ſtill
alls die Arbeiter nicht ſogleich den Streik vollſtändig ein

ſellten werde die Armee im kritiſchſten Augenblick des
Krieges an Munttionsmangel leiden

Die Friedensagitation nimmt auch in der
rgerlichen Preſſe einen breiten Raum ein Der

Utro Roſſtj behauptet über die Friedensbedin
gungen mit Hentſchtand folgendes zu wiſſen

a e t a
ſtatt mit Oeſterreichker werden autonom nigtwerden Polen wird ſelbſtändig bleibt aber ohne Armee

urland wird deutſch Armenien unabhängig unter
em Proteltorat der Türkei Rumänien wird wiederher

Ut die Dardanellen werden
bleiben aber bei der Türkei

Der Rußti Jnvalid veröffentlicht folgende neue
Dienſtvorſchriften Die Grüße außerhalb des
Dienſtes werden abgeſchafft ebenſo der ſtrenge Arreſt die
Diſziplinargewalt der Offiziere wird eingeſchränkt Strafen
dürfen nur durch ein Diſziplinargericht verhängt
werden worin die Soldaten die Mehrheit beſitzen

Scheidemann und Köler in Stockholm
Dem wird aus Wien unter dem 11 April ge

meldet Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Dr Viktor Adler
iſt nach Stockholm gereiſt Dort befindet ſich
gegenwärtig auch der Führer der reichsdeutſchen Sozialdemo
tkratie Scheidemann

Ejne weitere Meldung desſelben Blattes aus Stock
h ol m vom 11 April veſagt Das Telegramm der
deutſchen Sozialdemokraten an den Duma Ab
geordneten Tſcheidſe hat nach den Kommentaren der ruſſi
ſchen bürgerlichen Preſſe auf die ruſſiſche Arbeiter
ſchaft den ſtärkſten Eindruck gemacht und die
Werbearbeit für Beendigung des Krieges ſtark an
geregt Die Nowoje Wremja folgt dieſer Wendung gerade
zu faſſungslos ſie bemerkt das de utſche Telegramm
hätte niemals in die Hände der ruſſiſchen Sozialiſten ge
langen dürfen Die einzige ruſſiſche Behörde welche be
rechtigt ſei in politiſchen Dingen mit dem Auslande in Ver
bindung Pure i die proviſoriſche Regierung Daß der
däniſche Miniſter Stanning von dieſem Selhiſtegan eabwich i eine beiſpielloſe Dereiſtigkeit Zelde
gen und gar nicht geduldet werden könne Die däniſche
Regierung müſſe Stanning maßregeln

Miljukow für die Wiederherſtellung Velgiens Serbiens
und Rumäniens

c B Stockholm 12 April Aus Petersburg wird gemeldet daß die Gefandten Belgiens Serbien Rumäniens

und Portugals ſowie der japaniſche Botſchafter dem
miniſter Miljukow einen Beſuch abgeſtattet haben um ihm
offiziell mitzuteklen daß ihre Regierungen das neue Regime
anerkennen Miljukow hielt eine Anſprache in der er zum
Ausdruck brachte Rußland ſei feſt entſchloſſen Belgien
Serbien und Rumänien wiederherzuſtellen Nun es wird
bei dem Entſchluſſe bleiben Red

Rückehr ruſſiſcher Emigranten über deutſches Gebiet

Aus Bern meldet die Frankf Ztg Das ZentralKomitee zur Rückkehr der in der Schweiz Feilenven a chen

h Emigranten das die z Emnigrantenſchaftohne Unterſchied von Partei und ichtungen vertritt hat
den Abgeordneten Tſcheidſe und den Juſtizminiſter Kerenſki

neutraliſiert ver

in einem Telegranzm darauf aufmerkſam gemacht bisjetzt aus der Schweiz kein un Emi e 3 et
gela kannte Alles weiſe zweiſellos e daß
der Rü der ruſſiſchen Emigrantenſchaft auf dem
über Frankreich und England Uunüberwindl indernT Reg Ubereugene dec
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Antlicher Gericht der Heeresleitung Stimmung und Lage im feindlichen
Großes Hauptquartier 12 April

weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von
Bayern

Auf dem Nordufer der Scarpe wurden bei heftiger Ar

WTB

Frack Biman Jn Soroki tilleriewirkung Angriffe der Engländer auf Vimy bnud bei
Friedensagitael Fampoux abgeſchlagen

Südlich der Bachniederung führte der Gegner ſtarke
Kräfte zum Stoß gegen unſere Linien vor Nach mehrmals
geſcheitertem Anſturm ging uns Monchy verloren nördlich
und ſüdlich des Ortes hrachen engliſche Angriffe an
denen auch Kavallerie und Panzerkreftwagen teilnahmen
verluſtreich zuſammen

Jn den Kämpfen bei Bullecourt wurde ein Anfangser
folg des Feindes durch Gegenſtoß ausgeglichen dabei blieben
25 Offiziere über 1000 Mann und 27 Maſchinengewehre in
unſerer Hand

Aus einem Gefecht bei Hargicourt öſtlich von Péronne
wurden mehr als 100 Gefangene und 5 Maſchinengewehre
eingebracht

St Quentin wurde auch geſtern ſtark beſchoſſen

Heeresgruppe des Deutſchen Kronprinzen
Von Soiſſons bis Reims hat ſich der Feuerkampf zu

äußerſter Heftigkeit geſteigert einzelne Front

Jn der weſtlichen Champagneiſt gleichfalls
der Artilleriekampf im wachſen

Erkundungsvorſtöße franzöſiſcher Jnfanterie wurden ab
gewieſen

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Gefechtstkätigkeit nur in beſchränktem Umfange
Trotz Sturmes waren die Flieger ſehr tätig der

verlor in Luftkämpfen
Zeug

BVombenabwürfe auf feindliche Truppenlager und
Munitionsſtapel im Vesle und Suippes Tale verurſachten
beobachteten Schaden

Rittmeiſter Freiherr von Richthofen ſchoß den
40 Gegner ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

Prinz Leopold von Bayern
Bei Brody an der Zloczow Tarnopol und beider

n rege ruſſiſche Feuertätigkeit
n

Heeresfront des Generaloberſt Erz
herzog Joſeph

und bei der
Heeresgeuppe

ind
23 durch Jnfanteriefeuer ein Flug

des General
v Mackenſen

keine weſentlichen Ereigniſſe
Mazedoniſche Front

Die Lage iſt unverändert
Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

feldmarſchalls

als einziger Weg ein Uebereinkommen der ruſſiſchen Regie
rung mit der deutſchen Regierung wonach die ruſgſchen Fmi
granten nach Skandinavien durchgelaſſen werden ſollen
gegen r einer entſprechenden W in Rußland
internierter deutſcher Zivilgefangener Der Ausſchuß bittet
in dieſem Telegramm dringend in dieſer Richtung unverzüglich cnergiſeſe Schritte zu unternehmen

Die KRuſſenniederlage am Stochod

e B Lugans 12 April Der Petersburger Korre
ſpondent des Corriere della Sera beziffert die Verluſte die
die Ruſſen am Stochod erlitten haben auf 20 25 000 Mann
Weiter wird erklärt daß der deutſche Uebe raſchungsvorſtoß
vermutlich mit h geringen Kräften unter
nommen worden ſei Die an der euſſiſchen Nieder
ſaß wird der durch die Revolution bedingten unruhigen Ver
faſſung der Truppen beigemeſſen

Die Munitionslieferungen Japans für Rußland
ben ſich nach Meldun ruſſiſcher Blätter in der letzteneit r äng bei Je hält die Munitionstrans

porte zurück mit der Begründung de es ſelbſt für alle Even
tualitäten vorſorgen und gerüſtet müſſe Gegenwärtig

kio wegen der Kriegsfinden zwiſchen Petersburg und
materiallieferungen eingehende Verhandlungen ſtatt Eine
japaniſche Abo ung die die Angelegenheit endgültig
ageln ſoll wird für die möchte Jeit in Petersburg erwartet
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rommelfeuer von Soiſſons bis Reims
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Ausland
Von Georg Gothein M d R

eo Frankreich
Jn Frankreich iſt die Stimmung ebenfalls tief gedrückt

Freilich ein Teil der von uns beſetzten Gebiete iſt von uns
aufgegeben worden Aber man läßt ſich durch die Fanfaren
der patriotiſchen Preſſe nicht darüber täuſchen daß ſie nicht
zurückerobert ſind ſondern daß die Zurücknahme un
ſerer Front ein gen igaler Schachzug Hindenburg
war der damit der Uebermaterialſchlacht der Gegner aus
wich und ihnen erneut das Geſetz des Krieges diktierte Man
weiß daß damit die große Durchbruchsoffenſive wiederum um
eine Reihe von Monaten verzögert worden iſt und daß ihre
Schwierigkeiten enorm gewachſen ſind Man weiß daß wenn
man die neuen Vorbereitungen dazu getroffen haben wird
die vorherige Ueberlegenheit an Material nicht mehr vor
handen ſein wird Daß ſelbſt wenn es gelingen ſollte die
heutige deutſche Stellung zu nehmen hinter ihr eine neue
vorbereitete anzutreffen ſein würde und daß man auf dieſe
Weiſe wiederum nur Trümmerhaufen erlöſen würde wäh
rend man ſie durch den Frieden unzerſtört haben könnte

Sorgenvoll ſieht man in die Zukunft Jn den furchtbaren
Kämpfen ſchmilzt die Zahl der Männer in dem ohnehin men
ſchenarmen Lande immer mehr dahin Um die heimatliche
Scholle zu bebauen muß man Kulis einführen und trotzdem

geht der Anbau ſtändig zurück Hand in Hand damit vie

Ernte rugniſſe Wic n in h reZufuhr von Getreide und Fleiſch verhindert wenn der U
Boot Krieg die Handelstonnage ſtändig verringert Die
Preſſe darf die Ziffern der verſenkten Schiffsräume nicht
bringen aber die wachſende Not der Mangel an Kohle an
Eiſen an Nohrungsmitteln das Fernbleiben der neutralen
Schiffe ſprich eine deutliche Sprache Wie ſollen die Eiſen
bahnen den Betrieb aufrechterhalten wenn die Kohle
knappheit noch zunimmt Und muß ſie mit den Schiffsver
ſenkungen nicht weiter zunehmen Wie ſoll die Eiſeninduſtrie
Eiſen ſchaffen wenn es an Kohle wie die Waffen und Mu
nitionsinduſtrie arbeiten wenn es an Kohle und Eiſen
mangelt Selbſt die Hoffnung auf das Eingreifen der Ver
einigten Staaten erweckt geteilte Gefühle fürchtet man doch
davon einen Rückgang der Zufuhr von Kriegsmaterial das
ſie nun für ſich ſelbſt benötigen

Die Nachricht von der ruſſiſchen Revolution kam den
Franzoſen völlig überraſchend Die Preßparole lautete ſie
als ein glückliches ſiegverbürgendes Ereignis zu begrüßen
Aber man verhehlt ſich nicht daß jede Revolution überaus
ſtörend in den ganzen Mechanismus des Kriegsgetriebes
eingreifen muß und man ſchätzt fich glücklich daß ſie wenig
ſtens in eine Zeit gefallen iſt wo die klimatiſchen Verhält
niſſe das Tauwetter und in ſeinem Gefolge die Aner
gründlichkeit der Wege eine deutſche Offenſive ausſchließen
Man hofft daß bis eine ſolche möglich iſt ſich alles einge
renkt haben würde Aber dieſe Hoffnung iſt eine ſehr un
ſichere denn man weiß nie welche Ueberraſchungen eine
Revolution noch bringen kann man weiß wo und wie ſie
angefangen hat aher nicht wie ſie verlaufen wird Jn
Frankreich iſt man jedenfalls davon überzeugt daß ſie die
ruſſiſche Widerſtandskraft nicht erhöhen wird Und das ſt
ein Moment mehr die Friedensſehnſucht zu ſtärken

d England
Jn England hat man die ruſſiſche Revolution al

einen großen eigenen Erfolg begrüßt Es iſt ja be
greiflich daß ein ſo demokratiſches Volk wie das engliſche
für den Zarismus wenig Sympathien hat Aber daß man ſokurzſichtig ſen ſein ſollte den Umſturz ſelbſt zu inſzenie

ren iſt ſo klugen Politikern wie den Engländern nicht zuzu
trauen Sie dürften das heraufziehende Unwetter erkannt
die Forderungen der Kadetten beim Zaren unterſtützt und zu
dieſen intime Beziehungen unterhalten haben Doch die
Repolution den Sturz des Zaren haben ſie ſicher nicht ge
wollt Das Spiel durch das Rußland in den Chaos geſtürzt
wird war ihnen ſicher zu gefährlich Man macht hinterher
ding ute Miene zum böſen Spiel und gibt das was man
nicht hindern konnte als greß engliſcher Arbeit aus

a in England iſt die Stimmung gedrückt und eine
fügige Preſſe muß ſelbſt das Unbequemſte als engliſchen
folg auspoſaunen Die Zurücknahme der deutſchen Front iſt
für die Engländer eine ſchwere Enttäuſchung Länger als
ein halbes Jahr hatte man alle nur denkbaren Vorberei
tungen getroffen um durch maſſenhafte Anhäufung desſchwerſten Artilleriematerials die Entſheidungeſelecht an

der Somme und Ancre herbeizuführen Und jetzt wo ſie be
ginnen ſoll haben wir unſere Stellung zurückverlegt Alle
engliſchen werhereitungen ſind umſonſt Man braucht Mo
eke um die ſchweren Geſchütze vorwärts zu bringen ſie auf

betonierten Unterſtänden oufzuſtellen Alle die Munitions
ehe nachgeſchoben die Bahnen von ihnen zu denGeſchütztänden exſt angelegt werden TFüx die nachrücd enden



Eruppen müſſen Quartfere und Anterſtände geſchaffen wer
den Und all das in einem ſyſtematiſch verwüſteten Terrain
unter dem Feuer unſerer itze die in ihm auf jedes Ziel
aufs genaueſte en find Damit iſt ſchon ihr Vor
rücken in dem von uns freigegebenen iet für ſie mit
außerordentlichen Verluſten verknüpft Und wer gibt ihnen
die Sicherheit daß wenn ſie in einigen Monaten ſo weit
ſind die Uebermaterialſchlacht an unſere jetzige Front vor
zutragen Hindenburg nicht dasſelbe Spiel wiederholt

n England man aber a daß man keinezu verlieren hat Die e der aergenſen
läßt nach und der Unterſeebootkrieg wird von Tag zu Tag
bedrohlicher Die Ab wehrmaßnahmen ren die darauf ge
ſetzten Hoffnungen bisher bitter enttäu Die Schiffsver
luſte ſind ſo gewaltig daß man ſie der Oeffentlichkeit ſorg
fältig verſchweigt daß man dieſe mit künſtlich friſierten

durfte aber dort die ſchwerſten Kämpfe erwarken Bezeich
nend iſt es daß er ſeinem eigenen Bericht zufolge gerade an
dieſer Stelle die kanadiſchen Hilſstruppen einſetzte

Das im geſtrigen Heeresbericht ſüdöſtlich von Ypern ge
meldete Unternehmen fand beiderſeits der Eiſenbahn Comi

nach lebhafter ausgezeichnet liegender Artillerie
und inenwe reitung ſtatt Unſere Mineurengten rend ihres anderthalbſtü JunwarW ſeitig Stellung 12 flache S n einen Senk

Statiſtiken über die W Aer Beriel x e
u täuſchen verſucht wird jedes r rierWird jeder u und Küſtendampfer an jeder Anlegeſtelle

als ein und auslaufend wieder gezählt Richt einmal die
ahrhundertealten Marktberichte über Getreide ViehKurits und Butter dürfen mehr veröffentlicht werden

Die Hoffnung durch Neubauten die Schiffsverluſte wett
zu machen iſt von geradezu kindlicher Naivität Man hat
dafür weder die Arbeitskräfte noch die Werften noch das
Material Und niemand der von den Dingen etwas verſteht
kann die amerikaniſchen Ankündigungen von den g
neubauten von Schiffen für mehr nehmen als einen Bluff
Gewiß Amerikas Seeſchiffbau hat ſich im Kriege gewaltig
gehoben und kann noch beträchtlich geſteigert werden aber
wenn damit im ganzen Jahr ſoviel neu gebaut wird wie wir
in zwei Monaten verſenken ſo iſt es reichlich

Daß die europäiſchen Reutralen die deutſche Seaygfe
refpektieren und den weitaus größten Teil ihrer Seeſchiffe
nicht auslaufen laſſen hat England ſchwer getroffen Für
die Verſorgung der Ententemächte entfallen damit 216 Mill
Tonnen Schiffsraum man ſeß dort auch daß Englands
Bedeutung als Frachtführer der lt in dem Maß zurilck
gehen muß als ſeine Handelsflotte durch Verſenkungen ge
ſchwächt wird während die der Neutralen unberührt blerbt
ja durch Neubauten ſich vermehrt Freilich iſt letzteren durch
den Mangel an Eiſen auch eine Schranke gezogen

Je mehr die Eiſen Waffen und Munitionstransporte
Amerikas durch den nuneingeſchränkten UBoot Krieg von
Europa ferngehalten werden um ſo mehr ſind die Entente
ſagten damit auf England angewieſen deſſen Eiſen
erzeugung wird durch den U BootKrieg ſelbſt in Mitleiden
ſchaft gezogen die Einfuhr der hochprozentigen
ſpaniſchen und portugieſiſchen Erze wird durch ihn
lich eingeſchränkt Gewiß verfügt England über genügend
eigene Eiſenerze aber deren Eiſengehalt bleibt hinter dem
der vorgenannten weit zurück je mehr man auf ihre Mit
verwendung verzichten muß um eringer wird die Leiſtung
der Hochsfen trotz ſteigenden Kohlenverbrauchs Aber auch
der Steinkohlenbergbau leidet ſchwer unter der Fernhaltung
des ſchwediſchen norwegiſchen und ruſſiſchen Grubenſalzes

Englands wirtſchaftliche Verhältniſſe geſtalten ſich r
immer ſchwieriger und wenn wie erwähnt auch alles
getan wird um den Maſſen den Ernſt der Situation zu ver
ſchleiern ſo ſickert die Beſorgnis wie man die Verſorgung

Allerlei
verbürgte Tatſachen

Das Deutſche Reich hat ſich verpflichtet den hohen Zins
ſatz ſeiner Kriegsanleihen vor dem Jahre 1924 nicht herab

zuſetzen Selbſt nach dieſer Zeit muß dem Inhaber
Den r zum vollen Nennwert angeboten

n hat ſe das Reſch ſein verpfändetesWort gebrochen e
Weder Zwangsmaßregeln irgendwelcher Art noch Be

ſchlagnahmungen von Sparkaſſen und Bankguthaben ſind

beabſichtigt oder auch nur in Ausſicht genommen Ole
Orohung mit dem Zwang können wir getroſt den Eng

ländern überlaſſen Oas deutſche Volk das ſeinem
Vaterland bisher ſchon 47 Milliarden freiwilllg dar
gebracht hat hat wahrlich weder 3 u be nnoch Zwang verdient d s

Eine Gonderſteuer auf die Kriegsanleihe wird niemals
erhoben werden Es iſt eine hirnverbrannte Torheit zu
glauben das Reich würde denen die ihm in ſchwerer Not
oehoffen haben dafür ſogar noch eine Strafe auferlegen

Viel berechtigter wäre es nach dem Krieg ſenen eine
nachdrückliche Steuer aufzubürden die ſich von der Be
telligung an den Kriegsanlelhen zurückgehalten haben
obwohl ihnen ihr Einkommen und ihr Vermögen die
Zeichnung geſtattet hätte

Oiſe Darlehnskaſſen werden nach dem Krieg noch eine
Relhe von Jahren mindeſtens vier oder fünf beſtehen
bleiben und für die Beleihung von Weripapieren zur Veraufrechterhalten ſoll doch in immer breitere en durguſeemhterhalten et och in mm Breheere Set

m v
c O non viefeſt entſchloſſen den Krieg bis zum Sieg zu führen Es wäre
eine gefährliche Täuſchung für uns daran zu zweifeln Aber

ſchließlich ſtärker als derauch dort dürften die Tatſachen
Wille ſein

England kämpft nicht wie Deutſchland um ſeine r
nicht einmal ſeine Weltmachtſtellung iſt von uns roht
es kämpft um ſein Preſtige Man wird nicht verkennen
dürfen daß das Preſtige für Englands eigenartige Welt
machtſtellung ein ſehr wichtiger Faktor iſt Aber England
wird ſich ſagen müſſen daß dafür ſeine Handelsflotte und
ſein Kapitalreichtum von noch ganz anderer Bedeutung ſind
und daß beide von Tag zu Tag rapide abnehmen daß es bei
weiterer Fortſetzung des Krieges die Führerſchaft auch in
der Handelsſchiffahrt zu verlieren riskiert wie es die als
Kapitalmacht bereits verloren hat Es muß ſich ſagen daß
Deutſchland nicht auszuhungern iſt daß für es ſelbſt aber die
Gefahr immer näher rückt ausgehungert werden Und
ſchließlich muß es ſich ſagen daß die Zeiten ſeiner unbeſtritte

nen BVeherrſchung der See unwiderruflich dahin ſind Die
Erfindung des Unterſeeboots befreit de Welt von der eng
liſchen Seetyrannei Daran iſt nichts mehr zu ändern auch
wenn der Krieg noch ſo lange fortgeführt wird im Gegenteil England ſchwächt ſich dabei immer mehr Auch der Ein
tritt der Vereinigten Staaten in den Krieg kann darin nicht
Wandel ſchaffen

Die Kämpfe bei Arras
WTB Berlin 11 April Im Raume von Arras

in und öſtlich der Linie Souchez Neuville Vitaſſe tobten
auch geſtern lebhafte Kämpfe Wie ſelbſt engliſche Berichte
betonen wurde der engliſche Angriff bei Arras unter einem
Einſatz von Artillerie begonnen der alles bisher Dageweſene
übertrifft Es wurde auch Gas ausgeblaſen Durch die gut
liegende und äußerſt ſtarke engliſche Feuerſperre wurden Teile
der deutſchen Beſatzung in den vorderſten Gräben vollkommen
abgeſchnitten Der Verluſt beherrſchender Höhenrücken in
der vorderſten Linie die von engliſchem Artilleriefeuer ſyſte
matiſch abgeriegelt worden waren machte an einigen Stellen
ein Ausweichen bis zu vier Kilometer notwendig Die Ge
ſchütze die dem nachſtoßenden Gegner überlaſſen werden muh
ten waren unbrauchbar gemacht und geſprengt BeiGivenchy en Gohelle an der Vimy r griffen die
Engländer gegen 3 Uhr nachmittags an wobei ſie kleine ört
liche Vorteile errangen Die englif Angriffe bei Far
b us am Fuhe des Ausläufers der Vimy Höhe 2 Kilometer
ſüdöſtlich des Dorfes Vimy ſcheiterten indeſſen vollkommen
Weiter ſüdlich trugen die Engländer e Mittag ſchwere
Angriffe unter Einſatz dichter Maſſen von Sturmhaufen

en unſere Linien an der Straße Arras Cambrai vor die
tlich ergebnislos verliefen und dem Gegner ſchwere Ver

Inſte kofteten Ein Engländerneſt wurde mit einem Verluſt
von 80 Toten für den Feind geſäubert Südöſtlich von Arras
verſuchte der Feind eine im Herbſt 1915 für ihn ver

hängnisvoll Taktik zu wiederholen indem er vor
eilig ſtarke emaſſen verſammelte Sie wurden du

Feuergarben er ar weiter
ecourt wurde

ereeeeeereeuzu

ffaung ſtehen Sie warden durch was alle Anachs
en

auch im Frieden die allmähliche Abtragung der für Kriegs

anleihezeichnungen aufgenommenen Darlehen erleichtern
Man kann alſo ſederzelt das in Kriegsanleihe angelegte

Kapital in Bargeld umſetzen

Ein Kursniedergang der mit dem inneren Wert der Kriegs
anleihen nicht übereinſtimmt wird niemals eintreten
Es ſind wirkſame Vorkehrungen getroffen und gründliche

Maßnahmen vorbereiiet auch bei einem etwaigen plötz
lichen Andrang ſehr großer Mengen von Verkaufs
anträgen in den erſten Friedensſahren einen Kursſturz
zu verhindern und unmöglich zu machen

Du haſt alſo keinen Grund
ängſtlich zu ſein und Dein Geld

brachliegen zu laſſen Dein deutſches
Vaterland iſt der ſicherſte

Schulöner der Welt

Zeichne Kriegsanleihe

nd n 2

ſchacht von 12 Meter Tiefe und einige Wohnſtollen Die
feindliche Stellung wurde auch ſonſt nachhaltig zerſtört Die
engliſchen Verluſte wurden von den Offizieren die
reichlich Zeit hatten ſich in der Stellung umzuſehen auf etwa
350 Mann allein an Toten geſchätzt

o B Genf 12 April Debats und Petit Journal
weiſen auf die Unmöglichkeit hin heute vorauszuſehen ob
nicht an anderen Abſchnitten als zwiſchen Arras und Lens
wo o der Durchbruch der deutſchen Linien als unmöglich
erwies weit bedeutendere Operationen nicht noch die volle
r der Entente exfordern werden Matin meldet nach
BVer r von Augenzeugen über die Kämpfe um den Hügel
von Vimy daß unter den denkbar ſchwierig
ſten Umſtänden die Deutſchen gegen eine
r rerzavl hervorragend tapfer ſtandhiel

en

Stegemann im BVerner Bund
ſchreibt zu der rie Arras und Lens

xgebniſſe derf zweier iſcher
Bataillone nach ſtarker Artillerievorbereitung

heer den Sia n beimißt er
el

Die erſten r Offenſive bleibenan den ſpäteren Meldungen nachzuprüfen dann wird
zu erkennen ſein ob es ſich um eine Offenſive größten Stils

rnehmen han das an den g
nommenes Fer erſteres ſpräche

Stkuatton für keßteres nur de Erwägung daß die englſſche
Armee ihre Offenſivmittel vielleicht doch nicht raſch genug
ſeitlich verſchieben konnte um mit voller Wucht anzugreifen

Die Deutſchen können zwiſchen Lille und Arras Boden ab
treten falls ſie in der Verterdigung verharren oder auch hier
rückwärts gruppieren wollen und verborgen e Opera
tionspläne nicht dadurch geſtört werden Jn jedem Falle iſt
mit einer niſcheidungsoperation großenStil1s zu rechnen von der heute noch nicht entfernt alles
ſichtbar geworden iſt was nach Lage der Dinge zu erwartey
war

Das brennende KReims
T V Genf 12 April Nach einer drahtleſen Mel

verzeichnete man am letzten Freitag an Stadt
punkten von Reims große Fenersbrünſte Da die Waſſer
leitung zerſtört iſt mußte das Waſſer zu Löſchzwecken aus
alten Brunnen entnommen werden

Zwiſchen Soiſſons und Keims
Von unſerm Kriegsberichterſtatter

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Hauptquartier Weſt den 7 April
Im heutigen deutſchen Heeresberichte wird ſeit langem

zum erſten Male wieder ein Frontabſchnitt zuſammenfaſſend
genannt Zwiſchen Soiſſons und Reims unternahm der
Feind einen einheitlichen Angriff gegen die an dieſer Front
ſewre e e Uons Mit einem e Luftvorſtoß
o erinnert man ſich begann die Somme Offenſive Jch
will keine feindlichen Augen in der Luft ſehen ſagte da
mals der franzöſi General Diesmal kann er klagen
Varus Varus gib mir meine 44 in Bruch geratenen Flug

zeuge wieder
Das Gebiet zwiſchen Soiſſons und Reims hat für die

Entſcheidung an der Weſtfront eine geringe Rolle geſpielt
ſeit der Bewegungskrieg in Stellungsgräben erſtarrt iſt Jm

re Teil dieſer Frontſtrecke liegen die Gräben da wo
ie beim Abſchluſſe des Vormarſches entwickelt haben
tellenweiſe haben ſie ſich durch Kleinkämpfe gelegentlich

etwas verändert Nur bei Soiſſons ſelbſt iſt die urſprünglich
ungünſtige Stellung in der uns der Eintritt des Stellungs
krieges überraſcht hatte ſpäter durch den glänzenden Vorſtoß
der Märker verbeſſert worden S wir dort eine Lage
inne hatten an der alle feindli Kraftaufgebote niemals
haben rütteln können enn wir einen Teil des dortigen
Geländes jetzt bei der allgemeinen Berichtigung unſerer
Weſtfront dem Feinde kampflos geräumt haben werden
ſich vielleicht die klügeren Köpfe in den Reihen unſerer
Gegner ſelber z haben daß wir damit nicht ihren ſchönen
Augen ein nutzloſes Opfer gebracht haben ſondern vorher
Iennet hatten was wir bei dieſem Geländeverzicht ge

nnen
Jm allgemeinen hat an dieſem Frontabſchnitt ſeit mehr

als zwei Jahren ziemliche Ruhe geherrſcht hr als irgend
an einer anderen Frontſtelle war hier auch der feindlichen
Artillerie erhebliche W ie durſtez r einmal das s leiſten we der franzö
iſche rtilleriſt anderwärts doch ſo ſehr liebt nämlich die

e u ren Seer r W di eein u in ein von uns be Dorf löſte rd
einen deutſchen Schuß nach Soiſſons und im Süden einen
nach Reims aus und das war ein ungleicher Wettſtreit in
dem Maße wie der Umfang und Wert der Zielobjekte ver
ſchieden war Da e die Franzoſen die Arme bald
ſinken laſſen Jm Laufe der Zeit hatte ſich ſogar ein ganz
unmittelbarer Komment herausgebildet Jn der Weiſe
Setzt ihr Franzoſen uns eine Granate nach Craonne ſo
hauen wir euch eine Minute ſpäter eine nach Craonnel zwer
Ortſchaften die ſie zum Verwechſeln ähnlich ſehen und
klingen und zum Greifen nahe einander gegenüberliegen
nur daß ſeit dem September 1914 die deutſche und die Fang
ſiſche Front trennend zwiſchen beiden Hindurch geht Da

es die Franzoſen im allgemeinen nach Craonne
u ſchießen Die gleichartigen Verhältniſſe hatten beiderkeit ähnliche Folgen gezeitigt Oben von der Somme her

rollte das Trommelfeuer unten von Verdun ſchien ein
ernes Echo zu antworten näher hörte man von beiden

Seiten die täglichen Morgengrüße Mittagsſuppen und
Abendſegen der beiderſeitigen Artillerien aber hier zwiſchen
Soiſſons und Reims war man beim ſchlafenden Heer wie
die Franzoſen es nannten wo der Krieg mehr ſo geführt
wurde als ob es ſich um ein Durchhalten auf ewige Zeitenund nicht um eine Erſchöpfung in einem möglichſten Mindeſt
maß von Zeit handle Es iſt vorgekommen daß franzöfiſche
Truppen die in der SommeSchlacht zerpflückt worden waren
wenn ſie hier in Ruhe kamen vor r Schützengräbeu
Tafeln aufrichteten auf denen geſchrieben ſtand

Deutſche Wir kommen von der Somme
J wißt was das heißt Hier ſind wir

cht an der blutigen Somme ſondern an
der friedlichen Aisne Wir brauchen Ruhe
So lange thr friedlich bleibt werden wir
nichts gegen euch tun

Solche er e zu einer dem Geiſte des Soldatei
entgegengeſetzten Verbrüderung mit dem ermatteten Feind
haben von unſerer Seite durchweg die Antwort gefunden
die ſie verdienten Aber im ganzen können ſich die Kriegs
ereigniſſe in dieſem beſchränkten Abſchnitt nicht mit dem

hen was überall ſonſt zwiſchen Nordſee und Vogeſen ge
en iſt
Man kann dem franzöſiſchen Ausdruck vom ſchlafenden

Heere ruhig weitergeben denn er iſt für unſere ſehr wech
ſelnden Truppen die hier in einem natürlichen Schonungs
gebiete vorübergehend gelegen haben keine Schande Jedes
mal wenn der Feind etwas im Schilde führte mit Pa
trouillenüberfällen und mit breiteren Teilangriffen hat er
unſere Leute auf der Wacht gefunden Während des ganzen
Stellungskrieges hat er keinen noch ſo kleinen Vorteil er
rungen ſondern bei ſeinen gelegentlichen Ueberfällen nur
Mühe und Blut verloren Wir Deutſchen haben auch zwiſchen
Soiſſons und Reims niemals gen

Man kann t ruhig darüber reden über den ſpöttiſchenNamen und über die Je die vergangen iſt Denn wir
haben auch darin nicht geſchlafen daß wir die jüngſt und ehe
zum Vorſchein gekommenen Abſichten des Feindes nicht er
annt ha en Und wenn ſeine J wachſam war

hat er inzwiſchen erfahren wie die Zeit zur Arbeit benutztworden t Er 73 anrennen hier wie änderwärts Viel
leicht wird er dabei endlich klügerDas Gelände um das es ch hier e iſt in den

großen Erdfaltungen der Kreide und Tertiärzeit nicht zu

einem von aber zu einer nungSchritt worden Geſchickter als
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Heſchlagnahme der deutſchen Schiffe in Sraſilien

Genf 11 Die Agentur Jnſormation meldet
daß die ſche Kriegsflotte in den Gewäſſern der
Fernando Noronha zuſammengezogen werde Eclair mel

Braſilien dir 46 e deutſchen Schiffe
Argentinſen auf Seiten der Vereinigten Staaten

T V Amſterdam 11 April Reuter meldet aus Buends
Atres Offiziell iſt am Abend des 10 April folgende Er
klä bekannt gemacht worden Die argentiniſche Regierung hat die Haltung der Vereinigten Staaten bezüglich

Heutſchlands unterſtützt

De franzöſiſche Preſſe zeigt ſich hoch erfreut über die
Nachrichten aus Nord und Südamerika Der einzige Schatten
ſei die gegenwärtige innere Lage Rußlands die in London
und Paris Beſorgnis erregt weil die wirtſchaftliche Zer
rüttung des ruſſiſchen Landes die Abſichten der Kriegspartei
erſchwere

Vvermiſchte Kriegsnachrichten

Die Kreuzerfahrt des Seegöler
T U London 11 April Ueber die Kreugzerfahrt des

deutſchen Hilfskreuzers Seeadler im Atlantiſchen
Ozean von dem die franzöſiſche Bark Cambronne 285
Mann von 11 durch den Hilfskreuzer verſenkten Schiffen an
Gefangenen am 31 März in Rio de Janeiro landete melden
die Times folgende Einzelheiten

Der neue Kreuzer i
kaniſche Barke die im
und bei dieſer

en Die Horngarth eines der dur
adler verſenkten Sch hatte 6500 Tonnen
Bord Jm e der Cambronne
r 20 r Grad 10 Min ſüd

n

ſchnell näherte

agge wurde gehi
ben Ein deutſcher O
rer kam an Bord u bel

chlag Er forderte mich den

verſprechen mußten
wahre
beteiligen

ſalpeter Bord werfen
Der

daß wenn der Seegavl
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h und r Seeleute nur zu lei
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Falle zu

Deutſches Reich
Eine Kleine Anfrage an den Reichskanzler

Der Reichetagsabgeordnete Dr Trendel tr hatolg Anfrage an den Reichetamgler geriet en

mm mm

St weten Dnter ſ eriung de

Ztg meldet von der Schweizer Grenze Jn

a e er Btin räſiu n General Carranza z
nutſchen Geſandten in Mexiko

dliche Haltung eine
ugen zwiſchen Mexiko und den

ſofortige Beſchlagnahme

eine gekaperte ameri
uguſt 1915 mit einer Ladung

Baumwolle von Rew Vork nach Archangelſk unterwegs war
Gelegenheit von deutſchen Kaperſchiffen nach

Cuxhaven aufgebracht worden iſt Der Seeadler ein Schiff
ähr 2000 Tonnen hat eine Beſatzung von 64 Ma
wie zwei Kanonen 16 Maſchinengewehre und eine

en See
treide an

ißt es über den
reite 28 Grad

weſtl Länge bei leichter Nordweſtbriſe bemerkten
wir um 30 Uhr morgens im Nordoſten ein Segelſchiff das
ſich achdem es auf ungefähr 2000 Yard

war fielen plötzlich ſeine Segel Die deut
che F und gleichzeitig ein Schuß abgege ier von bewaffneten Matroſen be

e die Schiffspapiere mit Be

irerne u m r anrs en ellte mi m zur Verfügung Der Kapitan der S pleix die gleichfalls ver

ſenkt wurde daß ſie beim Verlaſſen des Kreuzers
ch nicht mehr in irgend einer Weiſe

nd der Dauer des Krieges an den Feindſeligkeiten zu
Bevor der Cambronne nach Rio de Ja

neiro ging tn die Gefangenen noch 50 Tonnen Chili

ſuln S r r wer teſtt im Inuß an dieſen mit da n vor einigennaten das Gerücht ging daß zwei oder mehr Kreuzer
den Ozean unſſcher machen und gibt der Meinung Ausdruck

er was abſolut nicht un wahrſchein
lich ſei un ein neutrales Schiff zu ſein das ſich in Not

nde oder pflegebedürftige Kranke an Bord Tr t
verſucht

n v ff zu nähern und ſo in die geſtellte

Landesskonomierates Dr
egs lichen Beilage des Bayer

benrte pa Nr nigh hatten Ende Mä
rke Preußens nrungspflicht für Gerſte t dieſe e ache dem

dieſer noch nicht gelieferten
mittel der Herr Reichskanzler zu tun umErfüllung dieſer GerſtenLieferpflicht zu ſichern

Die Neuregelung des braunſchweigiſchen Wahlrechts

WTB Braunſchweig 11 April Wie erinnerlich iſt die
im Jahre 1912 eingebrachte rgunſhwaigrlge Wahlrechts

adurch unerledigt ge
blieben daß mit 31 gegen 16 Stimmen ein Antrag des
Glaſer zur Anna langte der unter Feſtlegung einR e Seſha fung beſtimmter Unterlagen für

vorlage nach beendeter erſter Leſung

lner Richtlinten
ie ſonſtige Geſtaltung des Geſetzes verlangte

gaben erachtet die ſobald als möglich gelöſt werden muß

Provinzial Nachrichten
Reichstagsabgeordneter Gutsbeſitzer Koch Unterfarnſtedt

und Land folgende Aufforderung
Die Feinde haben die Friedenshand Deutſchlands und ſeiner

Verbündeten verſchmäht Noch leben ſie in dem trügeriſchen
G daß es ihnen möglich ſei Deutſchlands Macht niederzu

ngen

Wacht an ihrer Tapferkeit wird der frevelhafte Vernichtungs
wille unſerer Feinde zerſchellen

neue Kriegsanleihe vernichtet werden

dem deutſchen Fleiß und auf der von unſern brapen Truppen er
kämpften Kriegslage

ſetzen für den endgültiget Sieg ſo iſt es unſere Pflicht
HSeimat die Mittel bereit zu ſtellen
valdigen ſiegreichen Beendigung des Kampfes

Seite ſtellen

vaterlandsfeindlich

glänzend betätigen

würde wie verſchiedene andere
Mucrena bei Alsleben 12 April

Jm Fährhof fand am Dienstag unter dem Vorſitz des
Herrn Lehrers Ruhig Alsleben eine fortſchrittliche vaterländiſche
Verſammlung ſtatt die trotz des überaus heftigen Schneeſturms
cinen ſehr ſtarken Beſuch aus den Ortſchaften Mucreng Beeſen
laublingen und Alslehen aufzuweiſen hatte Unter vielfachen
Zuſtimmungen ſprach Herr Abg Delius über Wie beenden wir
den Weltkrieg ſiegreich Dem Redner dankte großer Beifall

Eilenburg 12 April Tödlich verunglückt Der in
der Deutſchen Zelluloidfabritk beſchäftigte Fabrikarbeiter Auguſt
Schmidt Grabenweg geriet in der Nacht in die Kohlenförder
maſchine und wurde mit dem Körper gegen die Wand gedrückh
Der Tod trat ſofort ein

PockenBernburg 12 Avril Jn unſerer Stadt ſind
wehrere Pockenerkrankungen vorgekommen Der erſte Fall betraf
einen Wärter in der Landesheil und Pflegeanſtalt Jnzwiſchen
ſind noch zwei in dieſer Anſtalt untergebrachte Geiſteskranke unddrei dort beſchäftigte aber in der Stadt wohnende Handwerker
erkrankt Die letzteren ſind im Kreiskrankenhauſe untergebracht
Die Krankheit nimmt einen guten Verlauf

Köthen 12 April Saatenſtand Mit dem Fort
J der Jahreszeit läst ſich jetzt einigermaßen ſicher erkennen

die Saa Winter gekommen

Verſammlung

ten verhältnismäßig gut durch den
ſind Der Roggen hat ſich gut erholt und ſieht friſch und grün
aus Auch Gerſte und Weizen geben kaum Anlaß zu Klagen
Von letzterem iſt ſtellenweiſe etwas ausgewintert im Verhältnis
zur Geſamtanbaufläche kommt dieſer Schaden aber kaum in Be

Deſſau 12 April Spekulation und Preistreibe
reien im Honighandel Vom Landesernährt igsamt
wird dem St Anz geſchrieben An die Zuweiſung von Zucker
zur Bienenfütterung iſt die Bedingung geknüpft worden daß die

Heim in der
Kurier vom

elf Regierueinmal die er Ligſe
Reichskanzler bekannt n mit der Beſchaffuneichskanzler bekann e es gichtgerſte als Brotſtreckungsſi

Von vberufener Seite wird mitgeteilt daß die Herzog
liche Landesregierung ſtetig bemüht iſt die durch die Kriegs
verhältniſſe äußerſt erſchwerte Veſchaffung der gewünſchten
Unterlagen zu erledigen und daß ſie wie ſie auch im Land
tage wiederholt betonte die zeitgemäße Neuregelung des
braunſchweigiſchen Wahlrechts als die i i ihrer Auf

ö

der Vertreter des Wahlkreiſes Merſeburg Querfurt im Deutſchen
Reichstage richtete an die Wähler ſeines Wahlkreiſes in Stadt

Aber Deutſchlands heldenhafte Söhne halten unerſchütterlich

Deren Hoffen auf ein Müdewerden daheim muß jetzt durch die

Unſere Kriegsanleihen ruhen feſt und ſicher auf dem
ehernen Grunde des deutſchen Volksvermögens und Einkommens

Wenn unſere Söhne und Brüder Leben und r v
zur Durchführung und

Den kraftvollen Schlägen an den Fronten muß ſich die kraft
bewußte Darbietung der Kriesgsgelder würdig zur

Wer zurückhält mit ſeinen Geldmitteln und nicht dem Rufe
ſolgt die ſechſte Kriegsanleihe ſoweit es irgend in ſeiner Maxht
fieht zu zeichnen der handelt nicht nur töricht ſondern auch

Das ſtets bewieſene vaterländiſche Pflichtgefühl der Be
wohner der Kreiſe Merſeburg und Querfurt wird deſſen bin ich
ſicher ſich auch bei der Zeichnung der ſechſten Kriegsanleihe

X Aus der Elſter und Luppenaue 12 April Die erſten
Kiebitzeier wurden in dieſen Tagen auf den Wieſen im
hieſigen Auengelände gefunden Man hem der Sucher welche die
Eigenart des Vogels kennen der ſein Reſt auf Sängen und Horſten
ſelbſt verrät winkt hierbei ein einträgliches Geſchäft da die Eier
gut bezahlt werden und die gefundene Anzahl öfter nicht unbe
deutend iſt Durch die wiederholte Zerſtörung der Brutſtätten
haben aber die Kiebitze im hieſigen Auengelände gegen früher
ſchon merklich abgenommen und es iſt nur zu begrüßen daß das
Suchen nach Kiebitzeiern nur bis zu einem beſtimmten Termine
ſtattfinden darf da die Vogelart ſonſt hier gänzlich verſchwinden

Bienenzüchter ſich Hremüſſen gung nachmung der Reichszuckerſtell feſtze e zu einemſetzenden Preiſe abzuliefern Dieſe Beſtimmung hat in Jmker
lreiſen Beunruhigung hervorgerufen Die Jmker fürchten daß
ſie ihre Ernte abgeben müſſen Nach einer Mitteilung des Kriegs
ernährungsamtes iſt ein ſo weitgehender Eingriff nicht beab
ſichtigt Es kann ſich nur darum handeln erforderlichenfalls die
Mengen zu etfaſſen zu deren Veräukerung der Jmker bereit iſt
Auch dies ſoll nur ſoweit in Erwägung gezogen werden als es
erforderlich iſt beim Honig Spekulation und Preistreiberei zu
rerhüten Die Jmker können aucg ſoweit ſie zur Abgabe des
Honigs angehalten werden ſollten damit rechnen daß ſie einen
angemeſſenen Vreis erhalten Der für die zu übernehmenden
Mengen feſtzuſetzende Uebernahmepreis ſoll den Preisprüfungs
ſtellen eine Hagdhabe bieten den Handel mit Honig zu über
wachen und auch die im freien Verkehr zuläſſigen Preiſe in an
gemeſſenen Grenzen zu halten

Letzte Depeſchen

Eine Erklärung Frgentiniens
e B London 11 April Reuter Ein Telegramm

aus Buenos Aires meldet Obgleich die argentiniſche Regie
rung gegenwärtig beabſichtigt die Neutralität aufrechtzu
erhalten bis die eigenen Rechtsgarantien verletzt werden
hat ſie eine Erklärung erlaſſen in der ſie ihre Uebereinſtim
mung mit der Politik der Vereinigten Staaten zum Aus
druck bringt Die Erklärung ſagt Jn den neuen Gründen
welche die Vereinigten Staaten zur Kriegserklärung an
Deutſchland veranlaßten erkennt die Regierung die Ge
rechtigkeit dieſes Schrittes da es ſich um Verletzung ſolcher
durch die Beſtimmungen des Völkerrechts geheiligten Grund
ſätze der Neutralität handelt die als ein endgültiger Ge
winn für die Ziviliſation angeſehen wurden

Die Haltung Chiles
e B Bern 11 April Déepeche de Lyon meldet ausSantiago de Chile in Regierungskreiſen verſichere man

Chile werde die Neutralität beibehalten ſolange es nicht
Gegenſtand eines direkten Angriffes ſei

PreußiſchSüddeutſche Klaſſenlotterie
Berlin 12 April Vormittagsziehung 409 000 Mark auf

Nr 64 326 20 090 Mark auf Nr 218 659 15 060 Mark auf Nr
105 807 160 000 Mark auf Nr 219 894 3060 Mark auf Nr 166 150
202 401

nennt
Halliſcher Wetterdericht

11 April 12 April9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 749 8 746 4
h eRei Feuchtigkeit laind n e e es 3Maximum der D aiur am 11 April 9 CMinimum in der Nacht vom 11 April zum 12 April 28 C

Niederſchläqge am 12 April 7 Uhr morgens 00 mm

Köviglich Drenßifchen Hlaſſenlotterie
4 Klaſſe I Ziehungstag U Aprü i

Auf jede gene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne allenund r einer an Lofe Gier c in des iden
bteilungen I and M

Ohne Gewähr A St f Nachdruck verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 192 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 60 000 Mk 181760
4 Gewinne zu 5000 Mk 68224 198621

21908 Gewinne zu 8000 Mk 62840 128747 161165 202862

8 Gewinne zu 1000 Mk 65148 96632 101989 104549
830 Gewinne zu 600 Mk 12760 28661 31686 61274 87480

89299 100858 111469 134756 164869 176020 169447 207722
224661 228166

78 Gewinne zu 400 Mk 1819 6378 20082 28006 26074
34662 43770 46384 46605 46690 63620 68354 69856 72090
75017 83752 84956 91148 1068364 110596 119294 119708
124268 180466 135552 187198 141163 149492 168871 167312
27 176622 194768 196366 207768 228180 216956 219818

In der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 192 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 100 000 Mk 67994

2 Gewinne zu 10 000 Mk 100217
4 Gewinne zu 5000 Mk 164537 2012680
4 Gewinne zu 8000 Mk 6506863 94286
14 Gewinne zu 1000 Mk 10942 64761 1288456 161940

187417 196077 208763
22 Gewinne zu 500 Mk 17296 57154 60440 66888 102108

169824 161776 196174 197504 219070 228241
82 Gewinne zu 400 Mk 8026 19068 24162 29491 31814

88748 33776 865800 86002 44664 44870 61064 56676 63568
765714 79889 64881 906867 91966 1082068 122147 128264
131970 140084 1446866 150602 167578 161792 165088 165281
169083 173962 168187 168460 1868668 196784 202889218624 215669 216964 2 210544

neeeeeeeXVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſkkritik Sieg
fried Dyck Letzte n Hans Ratonekz für denAnzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle
v mm mmmm
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Walhalla Theater

Blatz heim
mit setnem neuesten Schlager

Herzlich
Willhommenl

Lustsplel in 3 Akten und einer Vorgeschlchte
von Max Neal und Max Ferner

Der neue herzige Lustspielschlager
Kassenstück in Leipzig Dresden München

GlIänzende neue Ausstattung
Anfang 8 Uhr

Mozartsaal
6 Vorträge des Herrn Prof Waetzoldt

mit Lichtbildern über Dentſche Maler des 109 Ja gerte Beginn am iontag den 23 April swarten für alle 6 Vorträge 3 inzelkarten 1 im Büro Wedenylan 20

AllgemeinerHalleſcher Veanen Sterbekaſſen Verein

Die ordentliche Mitgliederverſammlung
findet am 30 April 1917 abends Uhr in Kohls Gaſtwirtſchaft

Königſtraße 4 mit folgender Tagesordnung ſtatt
a Geſchäftsbericht für 1916 Rechnungslegung und Bericht des Prüfungs

ausſchuſſes
b Entlaſtung des Vorſtandes
c Beſchlußfaſſung über Verwendung des Ueberſchuffes
d Neuwahlen

Halle am S April 1917
Der Vorſtand

Tribius Stamm er Häller

Dr Möller s Sanatoriume
I Frezo e Dresden Loschwitz Broschtrei

Herr Lage Gr Erfolge i chron Krankh
2weiganst tägl 6 9 Mork

hleven dere Hönlcn
früheſte Sorten ungeheure Menge rieſiger Früchte 5 Früchte wogen 1 Pfund
daß man ſtaunend wie vor einem Wunder ſtand Die größte aller Erbeer
orten von würzigem Geſchmack Jetzt gepflanzt noch eine reiche Ernte 25 Stck

50 Mk 50 Stck 3 Mk 100 Stck 5 MKk 1000 Stck 45 MkRhabarber Voerbesserte Viktoria
40 Pfund Stiele von einer Staude aus meiner Plantage 10 Stck 3 Mk

Stck 6 50 ME 100 Stck 24 MK empfiehlt per Nachnahme

Th Möltge
enGarkenbaubetrieb Jaſtrow 7

Offene Stellen h
Magazinverwalter

Ein tüchtiger und zuverläſſiger

Magazinverwalter

S

der ſchon ähnlichen Poſten bekleitet hat zum baldigen Eintritt geſucht

Schriftliche Offerten mit h und Gehaltsanſprü chen

Jch ſuche für ſofort einen älteren
jauberen verheirateten

unter B R 2069 an Rudolf Moſſe H

weiter HausburſcheKRutſcher dw mit
wird zum 1 Mai geſucht

Sirekior Stöve Zeitz
Kurhaus Bad Wittekind

Elſterſtraße 2
Suche ein

oSchriftliche Angebote mit nis I ibe l S FräuleinVerein Chemiſcher Fabriken mit guter Schulbildung zur Beauf
Aktiengeſellſchaft ſichtigung der Schularbeiten für 12j

Werk Rehmsdorf Mädchen und 8j Knaben
Frau E Richter Geiſtſtr 19 I

Alleinſtehende ältere rüſtige

Fran
welche die Büro und Kinder
zu reinigen hat ſowie Hof und Garten
in Ordnung hält bei freier Wohnung
Licht Heizung und Gehalt zu baldigemr e Meldungen vormittags

Santa
Jung Midhen

welches Luſt hat das Kochen zu
lernen wird z I Mai angenommen

Kurhaus Bad Wittekind

Suche z baldigen Antritt einen tücht

Flurſchützen
Aufſeherpoſten mit übernimmt S

ſche Bedingung Zeugniſſe und Ge
haltsanſprüche ſind z ſenden an Rucl
ſossner Zertz Stadtgut

Aelkterer

Kutſcher
tüchtig und zuverläſſig guter Pferde
pfleger per ſofort geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſer 17

teuerperein

Perfekte

Stenotypiſtin
auch für ſchriftliche Büroarbeilen wöglichſt per ſofort geſucht

Schriftliche Angebote mit Gehaltsanſprüchen an Fa

Otto Mansterd c Co
NW F Quitzowſtr 50

Ate Promenade la

Englands

Aushungerungspolitiß 15 Abenteuer
geschildertvon Henrik Ibsen Das
in 994 66 7erfe Dgen Uiehtsignal

9 Spannendes Detektivdrama
Geweariegs en in 4 Akten

Dieser Film stellt dar Ernst Reicher als
Die Blockade Norwegens Stuart Webbs

im Jahre 1809
e Vorführung 00 10 30

Waldemar Psſlander

i

I ltbingsautn

Erstklassiges Lustspiel

professo

Reizendas Lustspiel

In belden Theatern
Die neuesten Kriegsberichte

Wir weisen wiederholt darauf hin dass wir jedem der
an den Kassen unserer Theater Antellscheine derstadtischen Sparkasse Halle a S für die 6 Kriegs
anleihe entnimmteine Freikarte iür 2 Personen
gewähren die an allen Wochentegen Gültigkeit hat

leipüiger r

Fernepr 1224

Stuart Webbs

Vorführumg 30 40 10

Der vergechehe

mit Knoppchen

850 A6 1 10 zu vermieten Näheres

s
Pinbruchätebstanl

Glasbruch
Vasser Igits Smngsschäden

n

t M oer et r PrmpſehltPeriſierversſcherSutoge Gesellschafft an

Bezirksdirektion Halle Rathausstr 4 I

v

Heym Strasse 12

Generalagent Geo
Thleme Wielandstr 29 Generaleagent Rudolf Klopfleisch Rudolf

immer Wohnungmit reichlichem Zubehör i ruhig ne

7

Damentaschen
neue elegante Formen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

5 Rabatt Spar Marken

aus haltbarem Leder von 4 Mk an

Prot Zanders
Halle a S Friedrichstrasse 24 Telephon 2686

Kleine Klassen von Sexta bis einschliesslich Untersekundae
bereitun
sicht

zum Einj Freiwilli
eginn am 17 Ap

Dr Harang s Anstalt
Halle RobertFranzStr 1

beſteht ſeit 53 Jahren SeitDas ſind jährlich 57 nämlich 136 wie 163 Ober u
171 Ober u Unterſekund 359 Einjährige und 89 a

Jm Jahre 1916 beſtanden 20 Einjährige Ferwruf 1115

Schülerheim Bericht

en Examon Arbeitsstunden unter
d 1

Verlag der UHalllsohen All zem elnen Zeftung
Amisblatt des MAaglrtrats

ch
höherePrivat
Knabenschule

1900 beſtanden 918

Vor
Auf

Mosse Halle

C

Bee
e 458 r tenz e 10 UhrGastspiel Anna Feldhammer

e Troerinnen
von Franz Werfel

Sonnabend Nationaltag der
S deutschen Bahnen Loh

et
Volksvor
Ix

funnunnnnmnmmmiininmnmimnmimmm

Thalia Theater
Sonntag den 15 April 1917

Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Johannisfeuer
Schauſpiel von Sudermann

M Sohnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes SpezialgeschäſtStrumpfwaren und eeugen

e
Dr z unte

Apollo Theater

Gastspiel des Gr Oberdayr
auerntheaters

Heute u morg Punkt 8 Uhr
Novitäti Novttätt

n

bi p5res ort
des 13 22

Vorſchriftsmä ßige Schulbücher

Schulhefte Schulartikel für e MittelſchulenBolksſchulen hat vorrätiBuchhandlung R Kautmann

6 Zimmer Küche Speiſekammer Bad
Jnnenkloſett mit reichlichem Zubehör für

daſelbſt bei Böhſe oder Reilſtr 89 im
Büro

Gut möhl Zimmer
finden Sie Ranniſcheſtr 12 I rechts

Eingang Neue Promenade

Sonnige neuzeitliche

Nähe Reilſtr zum 1 10 17 zu vermietAngebote unter B R 2084 an Rud

T WMewgevlene S

Jn Zſe ornewitz
oder nähere Umgebung

einfach möbl Zimmer
mit oder ohne Penſion zum l 5 zu
mieten geſucht Angebote mit Preis
find ſchnellſtens an die Expedition dieſer
Zeitung unter R 3500 zu richten

Magdeburgerſtraße Nr 47 am Waſſerturm Nähe der Schulenc
GBröüderſtraße 10 II

ensiomn
für höhere Schulen gut fohlenFrau Oberlehrer Dr Reehan

Advokatenweg 1

Pension
für Gymn Quintaner geſucht
z Offerten beſonders mit Preis
u Schülerzahl u P 3499 a d Exp

Leichte Fuhren
werden ausgeführt

Otto Berking
Große Steinſtraße 56 vt

Wer Geld sucht

oder auszuleiben

pediene sich
des

Anzeigenteiles
der

Saale Zeitung

Weinflaſchen
Sekte und Waſſerflaſchen kauft

und holt auf Wunſch ab
Lucdwig Schwetſchkeſtraße 14
Geſucht ein eleganter

Pony wagen
mit Geſchirr Gefl Offerten unter
S 3501 an die Exped d Zeitg

Haltbare

Schul
Ranzenwirkl gute Salcterereät

in großer Auswahl

Heinr Krasomann

nurSchmeerſtr
19

Schönster Schmuck
f Veranda Balkon Fenſterbret
ter uſw ſind unſtreitig m weltbekannten

bGebiſ ſgshänge Nelken

Verſand gratis undfranko Gebhard Schnell
Gebirgsnelken Gärrnerei

Verkehrsfreie hebensmittel jeder Art
für unsere Arbeiter und Angastellten zu kaufen gesucht Schrift
liche Angebote unter Beigabe von kleinen Mustern sind zu richten an

Traunuſtein H 35 Oberbayern

C
Arin uterthang

z chemiſche und mikroſk ſowiePrüfung von Answurf

auf Tuberkelbazillen

fertig ie erſetttech

III

Ariens Allas

enthalt in vorzäglicher
asehsfarb v

10 Karten
Kriegssehauplätae

Er Kostot mr

Otto Haendel Bucharuckerei und Vorlag
Verlag der Saale Zeltung

Halle a S
Ferurut I133 40 und I42 Telegr Hr Hendelverlag Hallezaale

Zu besziehon in der
Gesehätfeastelle
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